
Bodennutzung der
landwirtschaftlichen

Betriebe

Land- und
Forstwirtschaft,

Fischerei

Stand: Mai 2007
- Vorläufige Ergebnisse -

S
T
A

T
IS

T
IS

C
H

E
B

E
R

IC
H

T
E

C I
j/07

Bestellnummer:
3C101

Statistisches Landesamt



Vorbemerkungen 

Dieser Bericht enthält erste vorläufige  Ergeb-

nisse der Bodennutzungshaupterhebung 
vom Mai 2007 über den Anbau auf dem A-

ckerland.
Gemäß Agrarstatistikgesetz1) wird die Boden-

nutzungshaupterhebung in den landwirtschaft-

lichen Betrieben im Mai eines jeden Jahres 

durchgeführt. Turnusmäßig fand sie 2007 im 

Rahmen der Agrarstrukturerhebung als eine 

allgemeine Erhebung statt. 

Die vorliegenden Ergebnisse zum Anbau auf 

dem Ackerland sind vorab anhand von Stich-

probenbetrieben hochgerechnet. Dazu wurden  

die Betriebe für die repräsentative Erfassung 

der Nutzung des Ackerlandes nach einem bun-

deseinheitlichen mathematisch-statistischen 

Verfahren ausgewählt 

Die Angaben für die einzelnen Stichprobenbe-

triebe wurden im Wege der freien Hochrech-

nung zu den vorläufigen Landesergebnissen 

hochgerechnet. 

Auskunftspflichtig sind Betriebe mit einer 

landwirtschaftlich genutzten Fläche (LF) von 

mindestens zwei Hektar (ha) oder mit mindes-

tens

- jeweils acht Rindern oder Schweinen oder 

- zwanzig Schafen 

- jeweils zweihundert Legehennen oder 

Junghennen oder Schlacht-, Masthähnen,  

-hühnern und sonstigen Hähnen oder Gän-

sen, Enten und Truthühnern oder 

- jeweils dreißig Ar bestockter Rebflächen 

oder Obstflächen, auch soweit sie nicht im 

Ertrag stehen, oder Hopfen oder Tabak 

oder Baumschulen oder Gemüseanbau im 

Freiland oder Blumen- und Zierpflanzen-

bau im Freiland oder Anbau von Heil- und 

Gewürzpflanzen oder Gartenbausämerei-

en für Erwerbszwecke oder 

- jeweils drei Ar Anbau für Erwerbszwecke 

unter Glas von Gemüse oder Blumen und 

Zierpflanzen 

berücksichtigt. 

Jede der aufgeführten Tierbestände bzw. jede 

der Spezialkulturen begründen für sich die 

Auskunftspflicht als Betrieb. 

Zu beachten ist, dass repräsentativ ermittelte 

Ergebnisse mit Zufallsfehlern behaftet sind. 

Diese entstehen dadurch, dass die zufällig 

ausgewählten Einheiten (Betriebe) aus der zu 

untersuchenden Gesamtheit die Situation die-

ser Gesamtheit nur selten exakt „verkleinert“ 

darstellt. Aus diesem Grunde sollten die bis zur 

letzten Stelle der ermittelten Zahl keine falsche 

Genauigkeit vortäuschen. 

Die endgültigen Ergebnisse werden voraus-

sichtlich im Statistischen Bericht mit der Kenn-

zeichnung CI (Bestellnummer 3C102) im Feb-

ruar 2008 veröffentlicht. 

Zeichenerklärung

. Zahlenwert unbekannt 

Abweichungen in den Summen sind auf das 

Runden der Einzelpositionen zurückzuführen 

bzw. sind bei repräsentativ ermittelten Ergeb-

nissen methodisch bedingt. 

1) Gesetz über Agrarstatistiken (Agrarstatistikgesetz – AgrStatG)        

in der Fassung der Bekanntmachung vom 19. Juli 2006   (BGBl. I 

S. 1662), zuletzt geändert durch Artikel 210 der Verordnung vom 

31. Oktober 2006 (BGBI. I S. 2407)



%

Ackerland insgesamt 1 001 860 1 003 826 1001 817 - 0,2

Getreide insgesamt  588 220  580 658 561 214 - 3,3

    Brot- und Futtergetreide zusammen  568 066  562 331 546 591 - 2,8

        Brotgetreide zusammen    413 801  401 360 404 364    0,7 
            Weizen zusammen  349 797  337 413 321 645 - 4,7
                Winterweizen (ohne Durum)  343 631  330 568 317 671 - 3,9
                    darunter: Dinkel .  1 495 1 666    11,4 
                Sommerweizen (ohne Durum)  2 934  3 727 1 288 - 65,5
                Hartweizen (Durum)  3 232  3 118 2 687 - 13,8
            Roggen  63 928  63 723 82 550    29,5 
            Wintermenggetreide   76   223  168 - 24,9

        Futtergetreide zusammen  154 264  160 971 142 227 - 11,6
            Gerste zusammen  113 805  127 754 117 246 - 8,2
                Wintergerste  98 109  111 603 104 197 - 6,6
                Sommergerste  15 696  16 152 13 049 - 19,2
            Hafer  5 851  5 672 5 315 - 6,3
            Sommermenggetreide   143   365  405    10,7 
            Triticale  34 465  27 179 19 261 - 29,1
    Körnermais  19 386  17 829 14 026 - 21,3
    Corn-Cob-Mix   769   499  597    19,6 

Hülsenfrüchte insgesamt  32 669  25 136 15 526 - 38,2

    Futtererbsen  24 677  18 474 9 781 - 47,1
    Ackerbohnen   947  1 038  861 - 17,1
    Lupinen  5 997  5 051 3 708 - 26,6
    alle anderen Hülsenfrüchte  1 048   573 1 176    105,3 

Hackfrüchte insgesamt  61 166  53 116 62.009    16,7 

    Kartoffeln zusammen  13 290  13 002 12 309 - 5,3
        frühe Speisekartoffeln   564   446  335 - 25,0
        mittelfrühe und späte Kartoffeln, einschl.
         frühe Industriekartoffeln zusammen  12 726  12 556 11 974 - 4,6
            Speisekartoffeln (mittelfrühe und späte)  3 947  4 713 4 987    5,8 

            Industriekartoffeln (frühe, mittelfrühe und späte),
             Futter- und Pflanzkartoffeln  8 780  7 842 6 987 - 10,9
                darunter: Verarbeitungskartoffeln für Speisezwecke 2 217 2 299 2 180 - 5,2
    Zuckerrüben  47 523  39 715 48 979    23,3 
    Runkelrüben   267   133  388    192,6 
    alle anderen Hackfrüchte   86   267  333    24,9 

Gemüse, Erdbeeren und andere Gartengewächse
  insgesamt  5 322 5 514 5 534    0,4 

    Gemüse, Spargel, Erdbeeren zusammen (ohne Samenbau)  5 092 5 212 5 205 - 0,1
        a) im Wechsel mit landwirtschaftlichen Kulturen  4 736 4 659 4 976    6,8 
        b) im Wechsel mit Gartengewächsen
            - im Freiland   349  546  219 - 59,9
            - unter Glas   7  8  10    31,1 
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%

    Blumen, Zierpflanzen, Stauden und Jungpflanzen zusammen 84 82  67 - 18,1

        a) im Freiland   59  53  43 - 19,7
        b) unter Glas   25  29  24 - 15,2

    Gartenbausämereien, Vermehrungsanbau von Blumen-
     zwiebeln und -knollen auch unter Glas   146  220  262    19,1 

Handelsgewächse insgesamt  157 486 172 128 190 671    10,8 

    Ölfrüchte zusammen 153 794 168 081 187 115    11,3 
        Raps und Rübsen zusammen  148 763 162 040 184 074    13,6 
            Winterraps  146 743 159 805 181 896    13,8 
            Sommerraps, Winter- und Sommerrübsen  2 020 2 235 2 177 - 2,6
        Flachs (Lein)  2 186 2 023  909 - 55,1
        Körnersonnenblumen  2 502 2 837 1 638 - 42,2
        andere Ölfrüchte   342 1 181  493 - 58,3
    Hopfen   504  475  500    5,3 
    Tabak   68  50  46 - 8,3
    Rüben und Gräser zur Samengewinnung  2 026 2 022 1 446 - 28,5
    Heil- und Gewürzpflanzen   648  815  882    8,3 
    alle anderen Handelsgewächse   446  684  683 - 0,2

Futterpflanzen insgesamt  78 123 90 533 101 496    12,1 

    Klee, Kleegras, Klee-Luzerne-Gemisch  2 362 4 026 3 586 - 10,9
    Luzerne  3 701 5 057 4 695 - 7,2
    Grasanbau (zum Abmähen und Abweiden)  10 499 16 416 17 001    3,6 
    Silomais (einschl. Lieschkolbenschrot)  60 186 62 589 73 172    16,9 
    alle anderen Futterpflanzen  1 375 2 445 3 042    24,4 

Brache insgesamt 1)  78 873 76 741 65 367 - 14,8
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1) Rotations- und Dauerbrache einschl. stillgelegter Flächen zur Erlangung der Ausgleichszahlung
    (ohne Anbau nachwachsender Rohstoffe) sowie aus der Produktion genommenes Ackerland

Anbau auf dem Ackerland und im
 Erwerbsgartenbau als Hauptfrucht 
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